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Tagesordnungspunkt 

Neue Spielgruppe in Trägerschaft des DKSB (Deutscher 
Kinderschutzbund Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis e.V.) 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Eröffnung einer neuen Spielgruppe unter Trägerschaft des Kinderschutzbundes  

Rhein.-Bergischer Kreis e.V. (DKSB) ab 01.01.2018 wird befürwortet. 

2. Für das Kindergartenjahr 2017/2018 wird dem Träger ein anteiliger 

Betriebskostenzuschuss ab 01.01.2018 in Höhe von 14.181 € gezahlt. 

 
 



   

 

Sachdarstellung / Begründung: 
 

Der Deutsche Kinderschutzbund Kreisverband Rheinisch-Bergischer Kreis e.V. (DKSB) hat 

im August 2017 das Interesse bekundet, in dem angemieteten Gebäude Bensberger Straße 133 

eine Spielgruppe gemäß den städt. Richtlinien zur Förderung der Spielgruppen anzubieten.  

In der zweiten Etage des Gebäudes befindet sich eine Wohnung, in der stundenweise 

Begleiteter Umgang (gem. § 1684 Abs. 4 BGB) stattfindet und der zusätzlich im 

Vormittagsbereich für eine Spielgruppe genutzt werden kann. Die Räumlichkeiten sind bereits 

kindgerecht eingerichtet. Es wären keine baulichen Maßnahmen notwendig.  

Eine Begehung vom Gesundheitsamt und der Feuerwehr hat bereits stattgefunden. Der 

Vermieter hat eine Nutzungsänderung beim Bauamt beantragt und beabsichtigt eine 

zusätzliche Außenspielfläche auf dem Hof zu erstellen.  

Bedarfssituation  

Durch die Umbaumaßnahmen und die Erweiterung der Kindertagesstätte Quirlsberg um eine 

4. Gruppe muss die Spielgruppe dort geschlossen werden, da dafür keine Räumlichkeiten 

mehr zur Verfügung stehen. Es stehen somit keine Spielgruppenplätze mehr im Bereich 

Stadtmitte zur Verfügung. Heidkamp liegt in zentrumsnähe und ist sehr gut mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln zu erreichen. Die Zielquote für die Spielgruppenversorgung liegt bei 10 % 

der Zweijährigen. Um diese weiter vorzuhalten ist die Einrichtung der DKSB Spielgruppe 

erforderlich.  

Information zum Träger und der konzeptionellen Einbindung der Spielgruppe  

Der Kinderschutzbund ist ein anerkannter Träger der Jugendhilfe und kompetenter 

Ansprechpartner auch in schwierigen Lebenssituationen. Angebote wie Kleiderladen, Paten-

Projekt, Kindersitzverleih, Familienhilfe usw. können ohne Schwellenängste genutzt werden. 

Durch den Umzug in zentrale neue Räumlichkeiten und der Einrichtung einer Wohnung mit 

zwei Spielzimmern besteht für den Kinderschutzbund die Möglichkeit das Angebot im 

Bereich früher Hilfen auszubauen. Der Kinderschutzbund kann mit einer Spielgruppe direkt 

ein Angebot für Zweijährige installieren: Die Kinder erleben sich in der Spielgruppe mit 

anderen Kindern und bekommen Unterstützung bei der Entwicklung sozialer und emotionaler 

Kompetenzen. Eltern erleben Unterstützung und Entlastung in ihrer Familientätigkeit, das 

soziale Netzwerk der Familien wird erweitert.  

Betriebskostenförderung 

Gemäß Ziffer 2.5 der städtischen Richtlinien zur Förderung der Spielgruppen wird dem 

Träger ein jährlicher Betriebskostenzuschuss in Höhe von 75% der geschätzten 

Personalkosten und der pauschalisierten Sachkosten in Höhe von insgesamt 27.150 € gewährt. 

Gemäß Ziffer 2.3 (8) der städtischen Richtlinien steigen die Sachkostenpauschalen jährlich 

zum 01.08. um den Satz, der im jeweiligen Kindergartengesetz  (KiBiz) festgeschrieben ist. 

Für das Kindergartenjahr 2017/2018 erhält der Träger für das Haushaltsjahr 2018 einen 

anteiligen Zuschuss in Höhe von 14.181 € und für das Kindergartenjahr 2018/2019 einen 

anteiligen Zuschuss in Höhe von 8.739 €. 

Gemäß Ziffer 2.5 (3) werden die Restkosten in Höhe von 25% durch an den Träger zu 

zahlende Elternbeiträge sowie durch einen evtl. verbleibenden Trägeranteil gedeckt. 





   

 

 
 

Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld: 9 
9.2 Familienfreundliches Profil 
9.3 Bedarfsgerechte Zahl von Krippenplätzen 

Mittelfristiges Ziel: Planung: 
Plätze für rund 20% der Kinder von vier Monaten bis 
unter zwei Jahren (incl. Plätze in Kindertagespflege) 
Plätze für 94% der zweijährigen Kinder ( incl. Der 
Plätze in der Kindertagespflege und Spielgruppen) 
Plätze für 100% der Kinder über drei Jahren bis zum 
Schuleintritt 

Jährliches Haushaltsziel: 06.560 Kinder in der Tagesbetreuung 
06.560.1 Kindertagesstätten 
06.560.4 Spielgruppen 

Produktgruppe/ Produkt:  

     
     

Finanzielle Auswirkungen 

     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr 2017 Folgejahre 

Ertrag     0 €                    0 € 

Aufwand     0 € 22.920 € 

Ergebnis     0 € 22.920 € 

          

2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten 
Wertgrenzen gem. § 14 GemHVO)/   
Vermögensplan 

laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit 0 € 0 € 

Auszahlung aus 
Investitionstätigkeit 0 € 0 € 

Saldo aus Investitionstätigkeit   0 € 0 € 

     

Im Budget 2018 enthalten   
Ja mit Änderungsliste für 
2018 angemeldet  

     

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




